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Wer ist 
heute 
hier?



Tobias Scherf

Bürgermeister
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Begrüßung



Landesgesellschaft NRW.Energy4Climate

… zentrale Stelle für Energie und Klimaschutz

… 100%ige Tochter des Landes NRW

… Sitz in Düsseldorf

Petra Schepsmeier
Klimanetzwerkerin für OWL
Projektleiterin Klimakampagne OWL
petra.schepsmeier@energy4climate.nrw
0152.51578711
Wilhelmstr. 9, 33602 Bielefeld





Die Teilnehmerin in den vorderen Reihen hatte leider recht.
Das dreijährige Temperatur-Mittel liegt laut WMO schon bei 1,48 Grad Erhöhung über Normal. https://wmo.int/
Das Ziel, das sich die Weltgemeinschaft gesteckt hat, sind 1,5 Grad Erhöhung (UN-Klimagipfel Paris 2015)







3 von 4 Heizungen 
werden mit Öl oder Gas betrieben

Quelle: BDEW

Die Bedeutung der Raumwärme 
beim Energieverbrauch 

Unsere Aufgabe:
Gebäude sanieren

Wärmenetze ausbauen

Öl- und Gaskessel ersetzen

Wie wird künftig die 
Wärmeversorgung in Brakel 
aussehen? 

Darf man die eigene Heizung noch 
reparieren? 

Wann ist ein Tausch 
empfehlenswert?

Funktioniert eine Wärmepumpe im 
Bestandsgebäude?

Es macht Sinn, sich früh zu 
informieren.



Kommunale Wärmeplanung 

für die Stadt Brakel

Christiane Hecker Verena Potthast



Vorgehensweise

Betrachtung des Stadtgebietes und Analysierung des Wärmebedarfs.

Parzellierung vom gesamten Stadtgebiet auf  Energiegebiete auf Baublöcke

Kommunal Ebene

§3 WPG „beplantes Gebiet“

- Erfassung aller Gebäude mit 
Wärmebedarf

Energiegebiet

§3 WPG „beplantes Teilgebiet“

- Differenzierung auf Basis der 
kommunalen Gliederung

Baublockebene

§3 WPG „Baublock“

- Gliederung in Baublöcke durch 
deren städtebaulicher Struktur



Analyse der möglichen Wärmequellen

Potenzial Bewertung Anmerkung

Geothermie ++
Hohes Potenzial aufgrund der Bodeneignung,
Begrenzt durch Eignungsflächen

Abwasser -
Leitungsinfrastruktur vorhanden, Durchlauf gering -> erfordert 
Einzelfallprüfung

Biomasse +
Ausreichend Biomasse vorhanden, um große Quartiere zu 
versorgen
Einschränkung durch auslaufende EEG-Umlagen

Wasserstoff -- Kein Potenzial vorhanden

Abwärme --
Abwärmequellen vorhanden, jedoch partiell sehr weite Distanzen 
zu Abnehmern

Solarthermie ++ Hohes Maß an Dach und Freiflächenpotenzial 

Photovoltaik ++ Hohes Maß an Dach und Freiflächenpotenzial 

Windkraft ++

Wasserkraft -- Kein Potenzial vorhanden

Legende: 
Potenzialwertung*

++ 50 – 100 %

+ 20 – 50 %

- 10 – 20 %

-- 0 – 10 %



ANALYSE DER WÄRMELINIENDICHTE

Wärmeliniendichte 
[kWh/m ] Wirtschaftliche Einschätzung

< 750 Kein technisches Potenzial

1.500
Wärmenetz mit günstigen 
Wärmequellen umsetzbar

> 1.500
Wärmenetz wirtschaftlich 

umsetzbar

> 3.000
Wärmenetz besonders 

wirtschaftlich umsetzbar

*Ausschließlich potenziell wirtschaftlich umsetzbare Trassen dargestellt

Wirtschaftliche Eignung eines 
Wärmenetzes vielerorts vorhanden



LEGENDE ZUR ENTSCHEIDUNG

Kennzeichnung Bewertung

Orange
(Netzgebiet)

- Das Gebiet ist sehr gut für ein Wärmenetz geeignet
- Die Empfehlung wird durch die benannten Kriterien nicht eingeschränkt
- Wärmeliniendichte > 2.000 kWh/
- Potenzialflächen im Umfeld für Wärmeerzeugung, -speicher und Heizzentrale vorhanden 

Blau
(Prüfgebiet)

- Das Gebiet ist für ein Wärmenetz geeignet
- Die wirtschaftliche Umsetzung steht Sanierungen und Anschlussquoten gegenüber
- Wärmeliniendichte  1.500 – 2.000 kWh/
- Potenzialflächen im Umfeld für Wärmeerzeugung, -speicher und Heizzentrale beschränkt 

vorhanden

Grün
(Stromgebiet)

- Das Gebiet ist für ein Wärmenetz ungeeignet
- Wärmeliniendichte < 1.500 kWh/
- Einschränkung durch Bauleitplanung

Grau
(Biomassegebiet)

- Das Gebiet ist für ein Wärmenetz ungeeignet
- Wärmeliniendichte < 1.500 kWh/
- Städtebauliche Struktur führt zu Komplikationen bei der Nutzung von Wärmepumpen (Abstand- 

und/oder Lautstärkevorgaben können nicht eingehalten werden)



ERGEBNISSE KERNGEBIET BRAKEL



Wer sich auf den Weg macht, muss wissen, wo er 
steht. Wie hoch ist der Wärmebedarf in Brakel? Wie 
sieht die Infrastruktur aus? 

Welche Potenziale bestehen in Brakel, um Wärme 
künftig aus Erneuerbaren Energien zu speisen?

Welche Ziele leiten wir ab?
Wann soll die Wärmeversorgung in Brakel klimaneutral 
sein?

Mit welcher Umsetzungsstrategie 
überführt Brakel den Wärmeplan
in die Realität?

Vier Schritte
auf dem Weg 
zur Wärmestrategie

Bestandsanalyse

Wärmestrategie

Zielszenario

Potenzialanalyse

Die Bürgerinnen und Bürger sehen, wohin die Reise geht.
Wo kann man perspektivisch mit einem Wärmenetz  rechnen?
Wo bleibt es die dezentrale Einzellösung? 

Alle Kommunen erarbeiten einen Wärmeplan!
Dies ist ein stets fortlaufender 
langjähriger Verbesserungsprozess.



NÄCHSTE MÖGLICHE SCHRITTE



ZEITLICHER ABLAUF



Die im Grundgesetz verankerte Klimaneutralität bis 
zum Jahr 2045 bedeutet für die meisten Haushalte 
in Deutschland die Herausforderung, langfristig ihre 
Gas- oder Ölheizungen gegen neue und nachhaltige 
Heizungsanlagen auszutauschen.

Damit das alles möglichst kosteneffizient und 
bezahlbar bleibt, ist eine vorausschauende und 
strategische Planung der Kommune unumgänglich 
(Stichwort „Helikopterblick“, grundsätzliche 
Richtung, Gesamtstrategie)

Da in jedem Fall neben den Heizungsanlagen 
auch die entsprechenden Infrastrukturen 
ausgebaut werden müssen, ist die Kommunale 
Wärmeplanung der zentrale Fahrplan für die 
kommenden Jahrzehnte – also keine kurzfristige 
Aufgabe und schon gar nicht überflüssig.

Gut, dass Brakel die Wärmeplanung macht.
Und gut, dass Sie sich informieren!

Die Kommunale Wärmeplanung ist eine großräumige 
und langfristige Planung. Es werden in der Regel keine 
Daten von Einzelgebäuden verwendet und keine 
Aussagen zu einzelnen Gebäuden gemacht. Vielmehr 
geht es darum, welche Wärmeversorgungsarten für 
zusammenhängende Versorgungsgebiete am 
wahrscheinlichsten in Frage kommen.

Diese Planung führt eine Kommune am besten 
frühzeitig durch. Je länger man wartet, umso mehr 
verstärken sich Risiken wie Energiearmut oder andere 
soziale Härten.

Wer wissen will, wo er hinwill, muss wissen, wo er 
steht. Für alle in Brakel erhöht sich die Versorgungs- 
und Planungssicherheit. Sich früh zu informieren, 
ist sinnvoll. So kann man in Ruhe eine sinnvolle 
Lösung vorbereiten. 



• Landeswärmeplanungsgesetz NRW  
kommunale Pflichtaufgabe zur Erstellung eines 
Wärmeplans ( Kommunen bis 100.000 
Einwohner bis Juni 2028)

• Beschluss des Wärmeplans durch den Rat

• Fortschreibung alle fünf Jahre

• Umstellung auf eine sichere, zukunftsfähige und 
treibhausgasneutrale Wärmeversorgung

Grundlagen & Ziele

Kommunale Wärmeplanung 

Bedeutung für Ihre Heizung
• Wenn 30 Jahre oder älter  nicht warten, jetzt zum 

Handeln kommen

• 20 Jahre ca.  gut, dass Sie sich heute informiert haben 
 jetzt dranbleiben  fossile Energieträger werden teurer; 

noch gibt es eine sehr hohe Förderung. Die Umsetzung in 
Brakel wird noch einige Jahre in Anspruch nehmen.

• 10 Jahre oder jünger  es eilt nicht; Planung sinnvoll, 
denn:  fossile Energieträger werden teurer. Bleiben Sie 
informiert. Nutzen Sie die weiteren Informationen der 
Stadt Brakel.

Viele mögliche Wärmequellen wurden für Brakel ermittelt, z.B. 
Geothermie, Windenergie, Solarenergie.(Siehe Folie Wärmequellen). 
Und die wirtschaftliche Eignung von Wärmenetzen ist für einige Orte 
in Brakel festgehalten. (Siehe Folie Wärmeliniendichte).
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CO2-Preis auf fossile Brennstoffe

Ab 2028 freier Markt / europaweite Versteigerung von 
Emissionszertifikaten.

Gründe für Erneuerbare Wärme
Abgesehen vom wichtigen Grund Klimaschutz

Unbeständige  
Beschaffungsmärkte

Viele überschätzen die aktuellen Kosten.
Viele unterschätzen die künftigen Kosten.

Netzentgelte



Erdöl: 98%

Erdgas: 95%
Wie hoch ist die 
Importabhängigkeit von Öl und Gas?

Die Preisentwicklung



Wann muss eine Heizung ausgetauscht werden?

Es bestand nie der Zwang, eine funktionierende Heizung herauszureißen.

Auch die Fertigstellung und der Beschluss des Wärmeplans in Brakel hat keine Auswirkung darauf. 

Langfristig 
zulässige 
Heizungsarten



Wärmepumpe in 
Bestandsgebäuden

Philipp Peters



https://www.co2online.de/modernisieren-und-bauen/waermepumpe/





Laufende Kosten einer Heizung

Tabelle per „Snipping-Tool“
aus Excel-Tabelle

„Angebotspräsentation Kosten Sanierung Heizung “
Einfügen und auf Folie anpassen

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTabbbbbbeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeellllllllllleeeeeee   perr „„SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnniiiipppppppppppppiiiiiinnnnnnnngggggggggggg---TTTTTTTTTTTTToooooooooooooooooooooooolllllll“
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuussssss Exxxxccceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeellllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll----------------------------------TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTaaaaaaabbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbeeeeeeelllllllllllllllllllllleeeeeeeeeee

„„Angggebotspppräsentttttattttttttttttttttttion KKKKKKKKKKKKKKKKKKooossssttteeeeennnn SSSSSaaaannnnniiiieeeerrrrruuuunnnnggggggg HHHHeeeeiiiizzzzzzzzzzzzzunnnggg “
Einfüggen und auf Folie anppassen

* saniertes Ein- oder Zweifamilienhaus



Laufende Kosten einer Heizung

Tabelle per „Snipping-Tool“
aus Excel-Tabelle

„Angebotspräsentation Kosten Sanierung Heizung “
Einfügen und auf Folie anpassen

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTabbbbbbeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeelllllllllleeee perrr „Sniipppppppppppppppppppppppppppinggggggggggggggggggggggggggggggggggggg-Tooooooooooooooooooooool“
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuuuuuuuus Exxxcel-TTTabbbbbbbbbbbbbbbelllllllllllle

„„Anggeebbootssppräässeentaatioon Koossteen SSaanieeruungg Heeizuunngg “
EEiinnffüüggeenn  uunndd  aauuff  FFoolliiee  aannppaasssseenn

* Energiepreise teilweise regional sehr unterschiedlich zu betrachten



Mehrkosten durch CO2-Bepreisung

Jahr
CO2-Preis
(€/Tonne)

Mehrkosten für
20.000 kWh Gas

Mehrkosten für
2.000 Liter Heizöl

2021 25 € 125 € 135 €

2022 30 € 150 € 162 €

2023 35 € 175 € 189 €

2024 45 € 225 € 243 €

2025 55 € 275 € 297 €

2026 vsl. 65 € 325 € 351 €

Erdgas: ca. 2,5t CO2/ 10.000 kWh

Heizöl: ca. 2,7t CO2/ 1000 LiterAb 2028 wird der CO2-Preis frei auf dem 
europäischen Markt gehandelt.

Weitere Kosten bei einer

Gas- oder Ölheizung:

• Netzentgelte (Gas)

• Schornsteinfeger

• Gaszähler

• Beschaffungskosten
Öko-Erdgas
(voraussichtlich hohe 
Nachfrage)



Dynamische Stromtarife

Hier könnte man durch PV 
und Batteriespeicher gut 
900,- EUR sparen

Einfaches und effektives Prinzip: 

Die Strompreise variieren je nach Angebot und 
Nachfrage am Energiemarkt. 

• Niedrigere Preise in der Nacht

• Günstige Tarife bei hoher Solarstromerzeugung

• Besonders attraktive Preise bei starker 
Windenergieerzeugung

HiHiHiHiHiHiHiHiHiHiererererer k k k k k k k k könönönönönönönönönönönönntntntntntntntntntntntnte e e mamamamamaaaaaaaaaaaan n n n n n n dudududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududududurcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrcrch h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h h PVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPVPV  
und Batteriespeicher gut 
900,- EUR sparen

„Flexibler Strom ist das neue Gold“
Handelsblatt August 2025



Förderung



Förderungen an realen Beispielen

Tabelle per „Snipping-Tool“
aus Excel-Tabelle

„Angebotspräsentation Kosten Sanierung Heizung “
Einfügen und auf Folie anpassen

* Aufstellort Keller-/ Erdgeschoss, inkl. neue Gas-Leitung, neuer Abgas-Leitung, hydr. Abgleich, Vorrüstung Wärmepumpe

** Aufstellort Keller-/ Erdgeschoss, inkl. Elektro, Fundamentarbeiten, hydr. Abgleich

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTabbbbbbeeeeeeeeeeeeeeelllllllllllllllllllllllllllllleeeeeee perr „Snippppppppppppppppppingggggg-Toolll“
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuuuuusssss Exxxxxxxccccccccccceeeeeeeeeeeelllllllll-TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTaaaaaaaabbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbeeeeeeeeeeeelllllllllllllllllllllllllllllllllllllleeeeeeeeeeeee

„„„„Angggebotspppräsentttttattttttttttiiion Kosten Sanieruuunggg Heizunggg “
Einfügggen und auf Folie anpppassen



Laufende Kosten einer Heizung

Tabelle per „Snipping-Tool“
aus Excel-Tabelle

„Angebotspräsentation Kosten Sanierung Heizung “
Einfügen und auf Folie anpassen

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTabbbbbbeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeelllllllllleeee perrr „Sniipppppppppppppppppppppppppppinggggggggggggggggggggggggggggggggggggg-Tooooooooooooooooooooool“
aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuuuuuuuus Exxxcel-TTTabbbbbbbbbbbbbbbelllllllllllle

„„Anggeebbootssppräässeentaatioon Koossteen SSaanieeruungg Heeizuunngg “
EEiinnffüüggeenn  uunndd  aauuff  FFoolliiee  aannppaasssseenn

* Energiepreise teilweise regional sehr unterschiedlich zu betrachten

Differenz:
850 –

1050€!!!



Hydraulischer 

Abgleich

… verpflichtend 
für jedes 
Gebäude

Ohne Abgleich Mit Abgleich

Ein abgeglichenes 
System spart

ca. 5-7 %
Energie im Jahr

https://www.co2online.de/energie-sparen/heizenergie-sparen/hydraulischer-abgleich/

Förderung
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude
/Heizungsoptimierung/heizungsoptimierung_node.html



Vorlauftemperatur einstellen

Senken Sie im zweiten Schritt die Heizkurve nach und nach so weit ab, bis Sie zu dem Punkt 

kommen, dass Ihre Räume noch ausreichend warm werden.

Im ersten Schritt nehmen Sie die Nachtabsenkung Ihrer Heizung außer Betrieb.

Falls nur einige wenige Räume nicht warm genug werden, sollte der Hydraulische Abgleich geprüft 

werden oder in den Räumen der Heizkörper erneuert werden.

Anleitung z.B. hier: 
https://www.viessmann.de/de/wis
sen/anleitungen-und-
tipps/heizkurve-einstellen.html





Heizen in Europa
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Wechsel vom Schlusslicht zum Mittelfeld



Wie entwickelt sich der Heizungsbestand?
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https://www.gebaeudeforum.de/realisieren/erneuerbare-energien/waermepumpen/

https://www.gebaeudeforum.de/realisieren/heizungstechnik/waermepumpen/

Auf dieser Website u.a.: Umsetzung im Bestand und in Mehrfamilienhäusern:



Haustechnikbetriebe in Brakel
Schlick Haustechnik GmbH

Dennis Schlick

Eggeblick 5, 33034 Brakel 

E-Mail: info@haustechnik-schlick.de

Tel.: 05645 3099870 / www.haustechnik-schlick.de

JP Heizung & Sanitär GmbH

Jeremias Pelletier

Im Roten Felde 4, 33034 Brakel 

E-Mail: info@jp-shk.de / Tel.: 0174 9097211

www.jp-shk.de

PA-BRA Technische Gebäudeausrüstung GmbH & Co. KG

Rüdiger Frin

Industriestr. 36, 33034 Brakel 

E-Mail: info@pa-bra.de / Tel.: 05272 39020

www.pa-bra.de

Energie-Effizienz-Experte in Brakel

Friedrich Meyer Energieberatung

Klöckerstr. 17

33034 Brakel 

E-Mail: info@friedrich-meyer-energieberatung.de

Tel.: 05272 35277

www.friedrich-meyer-energieberatung.de

Klaus Tensi GmbH

Adrian Tensi

Ostheimer Str. 9, 33034 Brakel

E-Mail: info@tensi-gmbh.de / Tel.: 05272 5452

www.tensi-gmbh.de

Kaufmann GbR

Sascha Rochell u. Torsten Roland

Rieseler Feld 1, 33034 Brakel 

E-Mail: info@kaufmann-shk.de / Tel.: 05272 379090 

www.kaufmann-shk.de



Team Gebäudetechnik GmbH, Johannesplatz 1, 33034 Brakel, 0160 – 77 39 047, team-gebaeudetechnik.de

Thorsten Schauf Heizung Sanitär, Birkenhof, 33034 Brakel, 0171 – 406 36 00, heizung-thorstenschauf.de

Gratz Haustechnik – Zweigstelle Mittelstraße 16, 33034 Brakel, 05292 – 9883 710, gratz-haustechnik.de

Andreas Hoffmann Haustechnik eK, Driburger Straße 6, 33034 Brakel, 05272 – 392 94 80, hoffmann-
haustechnik-brakel.de

Bernd Reinold, Heinefelder Weg 13, 33034 Brakel, 05272 – 356 480, bernd-reinold.de

Robert Brenneke Gas Wasser Heizung, Am Ring 11a, 33034 Brakel, 05648 – 312

Thorsten Rheker, Schilfkamp 2, 33034 Brakel-Hembsen, Tel.: 05272390502 (nur AB), Mob.: 01773182967, Mail: 
info@thorsten-rheker.de

Dieter Büse, Kirchstraße 9, 33034 Brakel, 05272 6241

Haustechnikbetriebe in Brakel



Silke DohmannSilke Dohmann

Finanzierung von energetischen Maßnahmen

Daniel Winkler



Jede Finanzierungsanfrage ist individuell

Finanzierung von energetischen Maßnahmen



Finanzierung von energetischen Maßnahmen
Erneuerung Haustechnik und Haussanierung zusammen denken

NRW-BankKfW-Mittel Eigene
Produkte



Eigene Produkte

SanReMo-Kredit 

Sanieren, Renovieren und Modernisieren 

S-Klimakredit

Schnelle Kreditentscheidung und sofortige Auszahlung
Vorzeitige Rückzahlung jederzeit kostenfrei möglich



Sich selbst informieren



47

Zusammenarbeit mit Verbund- und Netzwerkpartnern
Vermittlung von Energieberatern Ziel: Individueller Sanierungsfahrplan

4747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747474747

Welche Maßnahmen sind sinnvoll?
Was kosten sie mich?
Welche Förderung ist möglich?

Ein Energieberater unterstützt Sie 
dabei, das ist auch bafa-gefördert! 





Termine zur telefonischen Energieberatung
jeden ersten Dienstag im Monat

Ihren Termin können Sie bei Verena Potthast buchen
Telefon: 05272/360-1302
v.potthast@brakel.de



Diese Faltblätter 
gibt es kostenlos
im Rathaus 
und an vielen anderen 
Stellen in Brakel

Klimaschutz-Team
Am Markt 12
33034 Brakel
Telefon: 05272/360-1302


